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[fol. 124r] 
 

Einnamb vnd Ausgab gegen  
  einander gehalten, bestehet der 
  Haubt Cassa zue Resst, so derselben 
  in volgenten Sortten paar ein- 
  gelögt worden 
 
      1360 fl. 35 kr. 2 hl.318 
 

Sortten 
     
    6½ Silber Cro.       13 fl. 13 kr.  
       8 Philipps Thl.      15 fl. 20 kr.  
     13 Silbergulden      20 fl. 22 kr.  
  61½ Burgundtische Thl.   102 fl. 30 kr.  
     32 Reichs Thl.      56 fl.  kr.  
   549 Französische Thl.   960 fl. 45 kr.  
   2/3 Thl.     192 fl.        
    mehr                fl. 25 kr. 2 hl. 

 thuet  1360 fl. 35 kr. 2 hl. 
 

[fol. 124v] 
 
Landtschafftliche Aufschlag trifft  
  in disen 14 Tägen ab verschliss- 
  nen 764 ½ 1/8 Vas Pier, ab ieden 
  30 kr., thuet     
   382 fl. 22 kr. 4 hl. 
 
Ingleichen zur Kriegs Cassa  
   382 fl. 22 kr. 4 hl. 
 
Dann trifft der Vasgroschen in  
  disen 14 Tägen ab verschlissnen  
  673 Ganzen, dann 166  
  Halben Vassen     
     37 fl. 48 kr. 
 
Das obige Gelter sambt dem  der Haubt Casza 
  bestandnen Resst heunt319 dato paar eingelegt 
  worden, attestiere ich hiemit Orth den 
      23. Marty Ao 1684 
 
   F.S. Zeller, Ggs. 

                                                 
318 Folgefehler, richtig ist 1.360 fl. 33 kr. 2 hl. 
319 Wie Anm. 49. 


